
Gewaltsame Entwaffnung der Adligen in den Tuilerien am
28. Februar 1791

Kurzbeschreibung

Seit 1791 resultierten die zunehmenden Meinungsverschiedenheiten unter den revolutionären Flügeln
und die Gefahr einer von König Ludwig XVI. (reg. 1774-92) angeführten Gegenrevolution in einer weiteren
Gewalteskalation. Das Bild unten zeigt die gewaltsame Entwaffnung des Adels am 28. Februar 1791 in
den Tuilerien, wo Ludwig seit 1790 residiert hatte. Am 10. August 1792 stürmte eine aufgebrachte Menge
die Tuilerien und setzte den König ab. Im folgenden Jahr wurde er hingerichtet. Als die Gewalttätigkeit
unter der Pariser Stadtbevölkerung anstieg, nahm die Begeisterung für die Revolution im Ausland
deutlich ab.
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